
 

 

 

 

Stellungnahme:  4.Schwetzinger Spargelfest 
 

 

Zunächst begrüßen die FWV sehr, dass seit 2015 ein Kulturausschuss 

einberufen wurde. Gerade in Bezug auf die umfangreiche Arbeit 

des Kulturamtes gibt es im Gemeinderat u.E. viele 

Informationslücken, was z.B. die Budgetierung, die vielfältigen 

Kulturevents, Marketingmaßnahmen, die die Stadt nach außen 

bewerben, Arbeit und Zusammenarbeit des SMS etc. betrifft 

 

Das Jahr 2016 bietet eine gute Gelegenheit für eine 

Neukonzeption des Schwetzinger Spargelfestes.  Gerade die 

Verkürzung auf einen Tag und somit der Wegfall des 

verkaufsoffenen Sonntages zu einem terminlich ungünstigen 

Zeitpunkt wird vom Handel sehr begrüßt.  Somit können wir in einer 

für den stationären Handel sehr schwierigen Zeit ein Zeichen „pro 

Handel“ setzen. 

 

2016 ist ein besonderes Jahr. Somit sollte auch das Stadtfest 

besonders werden. Vor diesem Hintergrund erachten wir das 

Budget von € 130.000 als vertretbar. Die Durchsicht der einzelnen 

Kostenblöcke ergab kaum weiteres Einsparpotential, wenn man es 

in 2016 noch einmal richtig „krachen lassen“ möchte. 

 

Für die weitere Zukunft würden wir uns jedoch wünschen, dass aus 

Spargelsamstag, Stadtfest oder auch Spargelfest ein Fest wird. Das 

heißt allerdings für uns auch, dass das Budget über die Jahre 

durchgängig nivelliert wird. Es könnte ein Bürgerfest entstehen, 

dass über alle Jahre ein gleich bleibend gutes Niveau hat und 

zwar mit deutlich geringeren Mitteln. Als Beispiel möchten wir das 

von SMS in Kooperation mit der Stadt durchgeführte Kinder für 

Kinder – Fest 2012 anführen, was mit einem Budget von ca. €30.000 

auskam. 

 

Die Freien Wähler stimmen der Beschlussvorlage zu. 

 


